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Grußwort des Handballabteilungsleiters 

der DjK:  Christian WEIß 

Liebe Sportsfreunde,  
liebe Gäste, 

 

 
Ich begrüßen Euch ganz herzlich zu unserem  
diesjährigen DJK-Vorbereitungsturnier. 

Tel.: 0160 – 151 07 46 

E-Mail:  handball@djk-erlangen.de  

Auch dieses Jahr steht wieder zu Be-
ginn unserer Saison, nämlich am 14. 
und 15. September (also heute), unser 
jährliches DJK-Vorbereitungsturnier in 
der Emmy-Noether-Halle an. Kaum zu 
glauben, aber unser Turnier findet tat-
sächlich schon zum 46. Mal statt. Und 
auch wenn das Datum, der Austra-
gungsort und die Teilnehmer sich ge-
ändert haben, wir sind doch recht stolz 
darauf. Und ich denke das dürfen wir 
auch sein.  

Denn auch wenn das Turnier immer 
noch unter der Schirmherrschaft der 
DJK Erlangen läuft ist es ein Grundle-
gender Baustein unserer Zusammenar-
beit mit dem Baiersdorfer SV in unse-
rer SG geworden und wird von beiden 
Vereinen unterstützt. 

 

Zweck und Ziel dieser Spielgemein-

schaft war es von Anfang an, den Mit-
gliedern mehr Möglichkeiten zur indi-
viduellen Entfaltung ihrer Fähigkeiten 
zu bieten und die lange Tradition unse-
rer Abteilungen weiterleben zu lassen. 
Beide Vereine verfügten im Erwachse-
nenbereich über Probleme, die nahezu 
deckungsgleich waren. Im Damenbe-
reich waren in den vergangenen Spiel-
zeiten die Beteiligung rückläufig, so 
dass Spiele abgesagt oder in Unterzahl 
bestritten werden mussten. Im Män-
nerbereich sind zwar auf dem Papier 
genug anwesend gewesen, aber we-
gen Arbeit, Familie oder Studium 
konnte keiner der beiden Vereine auf 
seine volle Stärke zurückgreifen. Aus 
denselben Gründen ist auch die Trai-
ningsbeteiligung bei Damen und Her-
ren eher gering gewesen und ein 
effektives und regelmäßiges Training 
war damit nahezu unmöglich.  
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In den fünf Jahren, die wir nun als SG 
existieren, hat sich dieses Experiment 
als erfolgreich erwiesen. Unsere bei-
den Vereine sind auf derselben Wel-
lenlänge, wir haben die selben Nöte, 
Sorgen und Ideen, und gemeinsam 
können wir uns der Zukunft stellen 
und die nächste Saison mit frischer 
Motivation angehen. 

Wir haben seit der Gründung der SG 
bereits mehrere Turniere gemeinsam 
bestritten, und das nicht nur mit einer 
Menge Spaß sondern auch mit eini-
gem sportlichen Erfolg. Nicht zuletzt 
hat der Zusammenschluss zur SG zu 
zwei Aufstiegen unserer Mannschaften 
geführt! 

Deshalb Danke ich allen Mitgliedern 
und Förderern unserer SG DJK Erlan-
gen/Baiersdorf, ob nun aktiv oder pas-
siv, ob nun aktuell oder ehemalig.  

 

Jeder hat an dem jetzigen Erfolg mit 
teilgenommen und unseren Verein mit 
gestaltet. Es waren fünf tolle Jahre und 
es dürfen (und werden) gerne mehr 
kommen! 

Ein Extra Dank von meiner Seite geht 
an die Familien Wenzky und Hainzl, die 
wie jedes Jahr viel Arbeit und Zeit in 
dieses Turnier stecken. Ohne Euch wä-
re das Turnier nicht möglich. Danke! 

Im Namen der Handballabteilung wün-
sche ich allen ein schönes Turnier und 
eine erfolgreiche Saison 2019/20. 

 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

Christian Weiß 

DjK Erlangen Handball 



Gruß– und Abschiedsworte des  

Handballabteilungsleiters 

des BSV:  Johannes HILD 

Eine Berg- & Talfahrt wie im 
echten Leben  

Eine weitere SG-Saison geht zu Ende 

und ermöglicht uns als Vorstand die 

ideale Gelegenheit um nochmal auf 

die abgelaufene Saison zurückzubli-

cken, die durchwachsen, abwechs-

lungsreich, aber auch sehr erfolgreich 

war. 

Unserer ersten Damenmannschaft ge-

lang nach zwei sehr knapp verpassten 

Aufstiegen nun im dritten Versuch der 

Sprung in die Bezirksliga. Unsere Mä-

dels zeigten eine souveräne Saison oh-

ne Punktverlust und untermauerten so 

ihre Daseinsberechtigung in der höhe-

ren Liga. Der überragende Zusammen-

halt zwischen der ersten und zweiten 

Mannschaft sowie die Arbeit unserer 

beiden Trainer Nils und Tobi ermög-

lichten diese erfolgreiche Saison. Die 

Damen sind weiter am Wachsen und 

die neuen Spielerinnen finden schnell 

Anschluss in dieser großartigen Trup-

pe. 

Die Herren dagegen hatten diese Sai-

son mit vielen Umstellungen zu kämp-

fen. Unser erster Cheftrainer Miguel 

wurde von den Bayerliga Damen aus 

Nürnberg zur Winterpause abgewor-

ben und die zweite Mannschaft stand 

schon vor Saisonbeginn kurz vor der 

Zerschlagung, da kein Trainer, kein ge-

ordnetes Training und die daraus fol-

gende geringe Beteiligung die Gemü-

ter frustrierten. 

Dank des tollen und kurzfristigen Enga-

gements unseres verdienten Baiers-

dorfer Trainers Istvan Kokai, konnten 

wir etwa fünf Minuten vor Beschluss 

des Mannschaftsrückzugs einen tollen 

Coach gewinnen, der uns mit seiner 

unvergleichlichen Art durch die Saison 

führte.  
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Ein persönlicher Rückblick des scheidenden und kommenden  
Vorstands 



Die Vorzüge der Spielgemeinschaft ka-

men einmal mehr zum Tragen, als 

dann durch den obigen Trainerwegfall 

in der ersten Mannschaft fortan ein 

verdientes DJK Mitglied die Führung 

übernahm: Unser Carsten, der zuvor 

schon die zweite Mannschaft durch 

dick und dünn getragen hatte, nahm 

sich des Trainings der ersten Mann-

schaft an und konnte viele wertvolle, 

neue Impulse geben. 

Während in der Hinrunde noch die Eu-

phorie aus der Vorbereitung unsere 

Teams getragen hatte, war vor allem 

im Herrenbereich in der Rückrunde lei-

der erneut die absehbare Nachlässig-

keit zu sehen. Kombiniert mit der 

Problematik, dass die Festspielrege-

lung vor allem in der Rückrunde eine 

Rotation zwischen den beiden Her-

renteams erschwerte, sorgte das für 

die üblichen Probleme, Spiele in Un-

terbesetzung bestreiten zu müssen 

und eine allgemein verbesserungswür-

dige Beteiligung. Doch der große 

Sprung, den die Damenabteilung in 

dieser Saison verzeichnen konnte, 

nicht nur bezogen auf den Aufstieg 

sondern auch die Organisation, lässt 

doch hoffen, dass sich die SG Familie 

weiter vergrößert, jeder Spieler sich 

dem Team und dem Verein zugehörig 

fühlt und wir erwartungsfroh in die 

neue Saison blicken dürfen.  

A
B

T
E

IL
U

N
G

S
L

E
IT

U
N

G
 B

S
V

 

7 

Für mich als (Mit-)Gründer und 

(aller-)erster Vorstand der Spielge-

meinschaft vor bzw. seit mittler-

weile 4,5 Jahren geht mit meinem 

Rücktritt in diesem September ein 

wichtiger Lebensabschnitt zu Ende. 

Viereinhalb Jahre, in denen wir viel 

Zeit für einander geopfert hatten, 

aber in der Zusammenarbeit mit 

anderen engagierten Handballern 

und Unterstützern immer eine 

Menge Spaß hatten. Auch wenn ich 

mir oftmals mehr Unterstützung 

aus der Breite der SG gewünscht 

hätte, möchte ich an dieser Stelle 

nochmal all denen danken, die 

mich in diesen Jahren unterstützt 

haben und trotz vieler weiterer 

Zeitfresser, Arbeit und Familie ihre 

letzte Freizeit dafür hergegeben ha-

ben, dass unsere SG sich weiterent-

wickeln kann. DANKE EUCH AL-

LEN!!! Ich freue mich riesig dar-

über, dass für die Nachfolge meines 

Amts mein Mitarbeiter Butscher im 

Gespräch ist, sodass ich weiterhin 

auch „aus dem Hintergrund“ für 

die SG arbeiten kann.  

Euer Joja 

Abschiedsworte des scheidenden Vorstands: 
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Ein herzlicher Dank gilt auch allen freiwilligen  

Schiedsrichtern und tatkräftigen Turnier-Helfern ! 
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Besucht auch unsere Grillstation vor der Halle, hier verwöhnen 

euch unsere Grillmeister: 

Werner und Jörg 

...möchte sich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Geschäftsleuten, 

Firmen  und Sponsoren die uns durch ihre Unterstützung die Herausgabe 

des Turnierheftes ermöglicht haben, bedanken. 

Erwähnt werden sollte auch das 

Organisationsteam... 

*   *   * 

...Für die Mannschaftsfoto: 

TOBIAS HÜBENTHAL 
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DAMEN:  Samstag  14.09.2019 

SG Rohr/Pavelsbach 

SV Puschendorf 

SG Schierling/Langquad 

HV Oberviechtach 

TV Erlangen_Bruck 

SG DJK Erlangen-Baiersdorf I 

SG DJK Erlangen-Baiersdorf II 
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SG DjK Erlangen/Baiersdorf 1 und 2 

T R A I N I N G :   

Damen:  Montag:  20:00 - 22:00 Uhr Halle Hauptschule Baiersdorf  

   Mittwoch: 18:30 - 20:00 Uhr Eurohalle 

 

KO N TA K T : 

Damen 1        Damen 2 

Nils Oßwald:       Tobias Hübenthal: 

Tel.: 0157-829 772 64     Tel.: 01520-834 863 5 

Mail: nils.osswald@googlemail.com  Mail: tobias.huebenthal@gmail.com 

Trainer : 

Damen 1            Damen 2 

Nils 

Oßwald 

Tobias 

Hübenthal 
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Trainerbericht Damen 1 Nils Oßwald 

Im dritten Anlauf ist es uns gelungen: 
wir haben den Aufstieg in die Bezirks-
liga mit einer verlustpunktfreien Sai-
son klar gemacht! Hierfür möchte ich 
der gesamten Mannschaft mein größ-
tes Lob aussprechen. Die Spannung 
und Konzentration über die komplette 
Runde hoch zu halten, erfordert viel 
Disziplin. 

 

Dass die Mädels dies umsetzen konn-
ten, obwohl eine Stütze der Mann-
schaft nur in der Hinrunde mitwirken 
konnte und weitere temporäre Ausfäl-
le zu beklagen waren, bedarf einer 
besonderen Erwähnung. In diesem 
Zuge möchte ich mich auch nochmal 
ausdrücklich bei den Spielerinnen der 
zweiten Mannschaft bedanken, da 
auch diese durch ihr Verhalten und 
ihre Motivation im Training, so wir ih-
re Bereitschaft bei Spielen stets aus-
zuhelfen, einen entscheidenden Bei-
trag zum Aufstieg geleistet haben. 

 

Nun steht die kommende Saison mit 
neuen Herausforderungen vor der 
Tür! Um diesen Herausforderungen 
mit Selbstbewusstsein begegnen zu 
können, haben wir bereits Mitte Mai 

mit der Vorbereitung begonnen. Seit-
her konnten wir unseren Kader mit 
einigen neuen Spielerinnen verstär-
ken.  

Ich hoffe und denke, dass unsere Neu-
zugänge der Mannschaft genauso hel-
fen, wie es die Spielerinnen taten, die 
uns leider aufgrund persönlicher Ver-
änderungen verlassen haben. Des 
Weiteren konnten wir sowohl für die 
erste, als auch für die zweite Mann-
schaft je einen weiteren Trainer ge-
winnen. Auf die Zusammenarbeit 
freue ich mich sehr! 

 

Mit der Motivation und dem gezeig-
ten Einsatz in der laufenden Vorberei-
tung bin ich als Trainer sehr zufrieden. 
Jetzt gilt es, diesen Elan mit in die 
Runde zu nehmen. 

Wenn die Mannschaft ihre Motivation 
beibehält und von Verletzungen ver-
schont bleibt, so sehe ich sie im kom-
menden Jahr im oberen Mittelfeld der 
Tabelle. 

Auf eine spannende, neue Saison! 

 

 

Euer Nils 

Aufstieg geschafft - bereit für die Bezirksliga! 
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Trainerbericht Damen 2 Tobias Hübenthal 

hat unsere zweiten Damenmann-
schaft mit einem Unteren Tabellen-
platz in der Bezirksklasse abgeschlos-
sen. Die Priorität war klar. Wir wollten 
mit unserer ersten Damenmannschaft 
aufsteigen. Dies hat dazu geführt, das 
Spieler Ressourcen umverteilt werden 
mussten. Dadurch ist das Ziel der 
“Spaß”mannschaft etwas in Mitlei-
denschaft geraten.  

Aufgaben mussten neu Verteilt und 
gelernt werden. Ein Intensives Studi-
um des Positionsspiels wurde stets im 
Training durchgenommen. Das 
“Handball Rad” musste nicht neu er-
funden werden, sondern verstanden 
und verinnerlicht werden. Außerdem 
galt es komplett Handball unerfahrene 
Spieler mit zu integrieren. Dies wurde 
auch ohne weiteres Zutun eines Trai-
ners praktiziert. Hilfe bei Regelkunde 
oder beim finden des richtigen Lauf-
weges wurden gerne angenommen. 
Außerdem wurde gezeigt, wie eine 
Bierflasche auch ohne Flaschenöffner 
zum degustieren vorbereitet werden 
kann. Spielerinnen helfen Spielerin-
nen. So muss es sein! 

Die Spielerinnen konnten sich jedoch 
erst während der Saison kennenler-

nen und vertraut machen. Ein leider 
ausgebliebenes Trainingslager hätte 
hierbei sicherlich Abhilfe geschaffen. 

 

Nach der Saison ist vor der Saison. Der 
Aufstieg unserer ersten Damenmann-
schaft ist zwar geschafft. Jedoch be-
deutet dies nicht, das jetzt der Spaß 
vorbei ist. Nein, jetzt geht es so richtig 
los. 

In der Vorbereitung haben wir bereits 
Verstärkung bekommen. Dadurch 
kann sich jedes Mannschaftsmitglied 
noch besser Formen. Bei weiterhin 
gemeinsam praktizierten Aktivitäten 
auf und neben dem Spielfeld sehe ich 
kein Problem darin, dass sich das 
Mannschaftsbild weiterhin erhärtet 
und dadurch weitere Siege eingefah-
ren werden können. 

 

Mädels vielen Dank für eine weitere 
Saison voller Schweiß und Gaudi. Ich 
freue mich auf ein weiteres Jahr voller 
großen Handball Emotionen. 

 

 

Tobias  

Die vergangene Saison... 
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Mannschaftsbericht Damen 1 

Kurz und knapp: Aufstieg! 

Das lang ersehnte und vor allem auch 
verdiente Saisonziel – der Aufstieg in 
die Bezirksliga – haben die Damen I in 
dieser Saison endlich erreicht. Nach-
dem die letzten zwei Jahre im Bezug 
auf dieses Thema nicht optimal liefen, 
konnte man sich in der Saison 
2018/2019 den Aufstieg endlich er-
kämpfen. 

Mitte Oktober starteten die Damen in 
der Bezirksklasse Mitte in die Saison. 
Mit dem Ziel fest vor Augen legten sie 
sofort los und konnten die ersten bei-
den Spiele sehr souverän und mit gro-
ßem Abstand gewinnen. Trotzdem 
wusste man, dass das nicht durchge-
hend so einfach werden würde, da 
sich mit dem TV Wackersdorf und der 
HSG SGS Erlangen/Niederlindach 
durchaus noch zwei starke Mann-
schaften in der Liga befanden. Gegen 
Wackersdorf legten die Damen eher 
einen schwachen Start hin, konnten 
dann aber durch eine starke zweite 
Halbzeit das Spiel noch für sich ent-
scheiden. Ähnlich verlief das Spiel ge-
gen Niederlindach. Doch vor allem der 
gute Zusammenhalt und der Wille der 
gesamten Mannschaft, vollen Einsatz 
zu zeigen, machten dann den Unter-
schied aus. So konnten sich die SG Da-
men ungeschlagen in die WM-Pause 
verabschieden. 

Mit dem Beginn der Rückrunde wuchs 
natürlich auch der Druck auf die Spie-
lerinnen. Das Ziel rückte immer näher, 
und man wusste, dass man sich keinen 

Ausrutscher erlauben konnte. Wieder 
war das Spiel gegen Niederlindach 
entscheidend, da diese Mannschaft 
den direkten Konkurrenten darstellte 
und sich in der Hinrunde nur gegen 
uns geschlagen geben musste. Voll fo-
kussiert, voll motiviert und vor einer 
super Heimkulisse konnten die Damen 
aber das Spiel mit einem klaren 25:11 
für sich entscheiden. Rechnerisch fehl-
te dann nur noch ein Sieg, der gegen 
Naabtal eingefahren werden konnte, 
und somit war die Meisterschaft schon 
vorzeitig entschieden. 

Neben dem großartigen sportlichen 
Erfolg war es aber vor allem schön zu 
sehen, wie sehr alle darum kämpften, 
das gemeinsame Ziel zu erreichen – 
und auch wie viel Spielerzuwachs so-
wohl die erste als auch die zweite Da-
menmannschaft im Laufe der Saison 
bekommen hat. Mit voller Motivation 
freuen wir uns auf die nächste Saison! 

Und natürlich nochmal ein großes 
Dankeschön an unsere beiden Trainer 
Nils und Tobi. Die Erfolge, sowohl im 
sportlichen Bereich mit dem lang er-
sehnten Aufstieg, als auch der Zusam-
menhalt innerhalb der Mannschaft, 
wären ohne euch nicht möglich gewe-
sen.  

Wir sind euch sehr dankbar für euer 
Durchhaltevermögen und die viele 
Zeit, die ihr für uns investiert.  
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MÄNNER:  Sonntag  15.09.2019 

TV Ebern 

TV 1881 Altdorf II 

SV Puschendorf 

MTV Stadeln 

HSG Erlangen/Niederlindach II 

SG DjK Erlangen/Baiersdorf I 

SG DjK Erlangen/Baiersdorf II 
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SG DjK Erlangen/Baiersdorf 1 und 2 

T R A I N I N G :   

Männer 1 u 2: Dienstag:  20.00—22.00 Uhr Halle Hauptschule Baiersdorf 

   Donnerstag:  20.00—22.00 Uhr Halle Hauptschule Baiersdorf 

 

KO N TA K T : 

Carsten Backhaus    Mail: ca.ba@live.de 

Anfang Dezember... 

Trainerbericht Männer 1 und 2 Carsten Backhaus 

...2018 stand die erste Herrenmann-

schaft ohne Trainer da und als man 

auf mich zu kam, ob ich die Mann-

schaft übernehmen könnte, habe ich 

nicht lange überlegen müssen. Eine 

Mannschaft mitten in der Saison zu 

übernehmen ist jedoch eine beson-

dere Herausforderung, da der Ein-

fluss als Trainer sehr gering ist und 

Abläufe erst noch eingeübt werden 

müssen. Daher waren die ersten 

Spiele im Dezember noch sehr zer-

fahren und verliefen noch nicht nach 

meinen Vorstellungen.  
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Im neuen Jahr waren die ersten vier 
Wochen ohne Spiel, sodass intensiv 
trainiert werden konnte. Mit nun einer 
klaren Spielidee und neuer Motivation 
wurde das Ziel Klassenerhalt kon-
zentriert angegangen. So fuhren wir 
wichtige Siege gegen Röthenbach und 
Winkelhaid ein. Zudem zeigten wir 
Amberg eine Halbzeit lang ihre Gren-
zen auf ehe sie dann aufgrund besser 
Kondition die zweite Halbzeit, und da-
mit auch das Spiel, gewannen. Dies 
sollte ein wiederkehrendes Phänomen 
werden, denn die folgenden Spiele 
waren meist bis zur 40. Minute ausge-
glichen ehe dann der Gegner davon-
zog. Mit einer offensiven Abwehr 
konnte man aber auch die Top Teams 
der Liga in Verlegenheit bringen und 
mit zunehmender Zeit, die die Mann-
schaft mit mir verbrachte, wurde die 
Abwehr zunehmenden stabiler. 

 
Das letzte Spiel der Saison war 
dadurch geprägt, das die Abstiegssitu-
ation in der Liga nicht ganz klar war. 
Mit einem Sieg gegen Herzogenaurach 
hingegen wäre klar: wir steigen nicht 
ab! So wurde dies zum Leitfaden für 
die letzten Trainingseinheiten vorm 
Spiel und die Spannung stieg täglich. 
Als das Spiel schließlich startete war 
klar: die Mannschaft ist da! In der ers-
ten Halbzeit ließ man den Gästen aus 
Herzogenaurach keine Chance, sodass 
man zur Halbzeit mit 12:8 führte. Dies 
war mit Abstand die beste erste Hälfte 
der ganzen Saison und auch nach dem 
Seitenwechsel waren wir nicht zu 
stoppen. Nach 40 Minuten stand es 
dann 19:12, was ein guter Vorsprung 
ist, wenn man bedenkt, dass wir gerne 
in der 40. einbrechen. Und man wurde 

nicht enttäuscht: die Gäste kamen 
nochmal auf 23:20 heran, aber wir 
schafften es die Zeit clever herunter zu 
spielen. Der Klassenerhalt war ge-
schafft! 

 
An dieser Stelle möchte ich mich nun 
für die tolle Unterstützung bedanken, 
die wir zu unseren Spielen erhalten 
haben. Vor allem das 40 Minuten Phä-
nomen hat sicher vielen Leuten einige 
Nerven gekostet. Aber fast man dies 
positiv auf, möchte ich sagen: langwei-
lig wird es mit uns nicht! Also noch-
mals vielen Dank! 

 
Schaue ich nun auf die kommende Sai-
son wird es doch einige personelle 
Veränderungen geben. Einige Leis-
tungsträger werden voraussichtlich 
die Mannschaft verlassen, sodass wir 
zu dem Schluss gekommen sind, nicht 
mehr in 1. und 2. Mannschaft aufzu-
teilen, sondern zusammen zu trainie-
ren. So scheuche ich nun bis zu 25 
Männer durch die Gegend was sehr 
spannend aber mit unter auch sehr 
interessant sein kann. Seit Anfang Juni 
sind wir in der Vorbereitung, in der 
wir hart daran arbeiten, aus dem 40 
Minuten Phänomen ein 60 Minuten 
Phänomen zu machen. Auch taktisch 
wird es zu Änderungen kommen, wel-
che in den kommenden Wochen noch 
vertieft werden.  
Mit diesem Ausblick möchte ich hier 
enden und vielleicht noch Anmerken: 
ich freue mich riesig auf die neue Sai-
son!  
 

Carsten  
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...erfolgreichen Jahr in der Bezirksliga 
galt es in der Saison 2018/19 sich wei-
ter in der Liga festzusetzen.  

Nach einer anstrengenden Vorberei-
tung setzte es gleich zu Beginn eine 
Niederlage gegen starke Amberger, 
deren individuelle Klasse uns vor gro-
ße Probleme stellte. Doch der ver-
patzte Saisonstart rüttelte die ganze 
Mannschaft wach. Im zweiten Saison-
spiel konnten dann auch gleich die 
ersten Punkte eingefahren werden.  

Durch ein verbessertes Stellungsspiel 
und mentale Stärke gegen einen ver-
meintlich leichten Gegner führten uns 
zu einem konzentrierten Pflichtsieg.  

In den folgenden Spielen zeigte sich 
dann wieder einmal das große Poten-
tial der Mannschaft allerdings auch 
das Leid eines jeden SG-Fans mit 
überragenden Spielen, die die Mann-
schaft nicht über die volle Distanz tra-
gen konnte. Viele vergebene Chancen 
im Angriff kosteten zu oft den Sieg, 
den eine zeitweise überragende Ab-
wehr verdient hätte. Das letzte Spiel 
des Jahres 2018 in Herzogenaurach, 
das mit einem bitteren Remis endete, 
veranschaulichte dann nochmal die 
Situation in der Hinrunde. 

 

Kurz vor dem Ende der Hinrunde gab 
es dann nochmal einen Wechsel auf 
der Trainerposition. Miguel wechselte 
zu höheren Aufgaben und die Mann-
schaft versuchte sich schnell auf die 
neuen taktischen Ausrichtungen des 
neuen Trainers einzustellen. Mit sei-
ner unkonventionellen, taktischen 
Marschrichtung konnte das Team so 
manchen Gegner zur Verzweiflung 
bringen.  

 

Wir bedanken uns ganz herzlich für 
Miguel und seinen Einsatz in der ers-
ten Mannschaft und freuen uns im-
mer dich im Training zu sehen. Mit 
Carsten haben wir nun einen Trainer 
der die Mannschaft schon ein halbes 
Jahr an der Seitenlinie begleitet und 
jeden Gegner der Liga kennt.  

 

Die Mannschaft 

Nach dem ersten... 

Mannschaftsbericht Männer 1 
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Mannschaftsbericht Männer 2 

Persönlicher Saisonrückblick ... 

Ihr habt richtig gelesen, Kreisläufer! 
Das war ich in meinen Hochzeiten 
mal. Aber, für meinen Körper unver-
ständlicherweise, hab ich mich dazu 
entschieden, mich mit meinen fast 42 
Jahren (und meinem geschundenem 
Körper) noch einmal aktiv in eine 
Mannschaft einzubringen, und mich 
als 2. Torwart zur Verfügung zu stel-
len. 

 

Aber fangen wir von vorne an: 

Ohne Trainer und mit sehr überschau-
barer Trainingsbeteiligung starteten 
wir in die Vorbereitung. Mit teilweise 
nur 3 anwesenden Spielern ( die aber 
immerhin knappe 120 Altersjahre zu-
sammen brachten) hielten wir uns im 
Training unserer Ersten fit. Da wir 
aber kurz vor Ende der Vorbereitung 
immer noch keinen Trainer hatten, 
der Trainingseifer sich immer noch in 
Grenzen hielt, und wir den einen oder 
anderen Abgang zu verkraften hatten 
(Gack we miss You), stand es sehr 
schlecht um die SG Männer 2. Zwi-
schenzeitlich redeten wir offen davon, 
die Mannschaft aus dem Ligabetrieb 
zurück zu ziehen. 

 

Doch dann hatte unser Baiersdorfer 
Vorstand Joja einen seiner allseits ge-
fürchteten Geistesblitze, durch den 
viele unserer Probleme gelöst wur-

den. Er präsentierte uns „Pisti“, unse-
ren neuen Coach, der den meisten 
von uns gänzlich unbekannt war.  

Gleich im ersten gemeinsamen Trai-
ning bekam unser neuer Coach unse-
ren aktuellen körperlichen Zustand 
mit voller Wucht zu spüren. Mit dem 
Satz, „ mal schauen wie fit Ihr seid“ 
ließ er uns laufen! Als dann nach ca. 
37 Sekunden und 3-4 schnellen Bah-
nen dreiviertel der Mannschaft mit 
Schweißausbrüchen und Schnappat-
mung auf dem Rücken liegend mit al-
len vieren von sich gestreckt, da lagen 
und protestierten, waren alle Unklar-
heiten beseitigt.  Wir waren ein 
komplett uneingespieltes Team, ohne 
Kondition und mit einigen Handball-
neulingen. 

Aber eins hatten wir!  

WIR HATTEN SPAß  

 

Und das war erst mal das wichtigste. 
Kampf und Spaß. Wir wollten beißen 
und uns nicht von vornherein aufge-
ben. Und das merkte man auch im 
Training und in den ersten Spielen. Es 
hat wahrlich nicht alles funktioniert, 
aber mit Willen, Kampfkraft, Geduld 
und ab und an Hilfe aus unserer Ers-
ten, holten wir bis zum heutigen Tag 
Punkt um Punkt.  
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Nicht 2, nicht 4, Nein, wir haben 
schon 8 Punkte auf unserem Konto 
und belegen einen super 4. Platz in 
der Bezirksklasse West. Keiner ( ich 
glaube selbst keiner von uns) hätte 
vor der Saison auch nur einen Pfiffer-
ling auf uns gegeben.  

Doch Niederlindach III, Altorf und 
Uttenreuth (2x) bekamen zu spüren, 
wie viel Spaß und Willen in unserer 
Truppe steckt. Und trotz einiger Ver-
letzungs-, Krankheits-, oder Arbeitsbe-
dingter Ausfälle, die uns schwer tra-
fen, haben wir gezeigt was in uns 
steckt. 

Alles was in dieser Saison möglicher-
weise noch oben drauf kommt ist ein 
Bonus für uns, denn wir haben schon 
mehr erreicht als zu hoffen war. Lasst 
uns einfach weiter SPAß haben. 

Mein Dank (und ich glaube ich spre-
che für die ganze Mannschaft), geht 
an unseren Trainer Pisti, der trotz Ar-
beit, Familie und seiner Jugendmann-
schaft auch noch die Zeit findet unse-
ren Chaoten-haufen zu trainieren. 

Außerdem bedanken wir uns noch bei 
unseren beiden Vorständen Christian 
und Joja, die sich wie immer super um 
alles organisatorische kümmern. 

Für mich ist die Saison leider aufgrund 
eines Muskelfaserrisses im Ober-
schenkel (man wird ja nicht jünger) 
beendet, aber ich drücke meinen 
Jungs natürlich weiterhin die Daumen, 
und hoffe das sich noch der ein oder 
andere Punkt auf unser Konto verirrt. 

Auf eine erfolgreiche Saison und vor 
allem viel Spaß und Zusammenhalt. 

Markus 
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Gulias Hochzeit 

Saisonabschlussfeier 

LAN-Party 



B
IL

D
E

R
G

A
L

E
R

IE
 

33 

Damen Abschlussfahrt 
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SG Mixedturnier 
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